
für ' die Oberamts »Bezirks

Nagold , Freudeuftadk und Horb.

Im Verlag der-' V lsche r ' sch e n Buchdruckerei.

Nro , 90. Dienstag den 9. November iLZOr

Verfügungen der Königlichen Be-
zrrks-Bchördm.

N a g 0 ! d. Freu de n sta 'dt . Sei¬
ne Koni  g l i chc Majestät  herben
durch höchste Entschließring Venn r-z . vori¬
gen Monats die von der General - Direc - '
tion der Königlichen - Posten - in Antrags
gebrachte Cinjühruug gleichförmiger Post¬
horn - Signale , durch welche'

r ) die Ankunft einer ordinären »des ei«
ner Extra - Post,

2) der Bedarf der Bespannung .' der¬
selben,

Z) der Augenblick der' Abfahrt ,
4 ) das Begcgnerr eines Pvst -FuhrwrrkS'

oder die Ankunft eines solchen an
einem zu-öffUenden Thor oker Schlag-
bäum,

5) das Bedürfnis eines Beistandes bei
irgend einem der Postfuhr zuge-
sioffenen Unfall,

bezeichnet werden soll.- unter '̂ dcr Bestim¬
mung genehmigt , daß diese Signale nur
bei den Anlässen , für welche sie cinge-
föhrt worden sind , und demnach in be¬
wohnten Orten nur im Augenblick der
Abfahrt und bei der Annäherung zum
Posihaus oder an ein verschlossenes Thor
oder einen zu öffnenden Schlagbaum
je einmal , cs wäre denn , daß im lcztcrn
Fall die Verzögerung des Aüfschlirssens
eine Wiederholung nvthwrudig machte.

zum Ausweiche » für begegnende Fuhr¬
werks aber in Städten überhaupt nur in'
so weit , als die Vermeidung einer Sto¬
ckung des PostlausS cs nothwendig mache,
und in der Residenz - Stadt Stuttgart,
wo cS zu unangenehmen (Zollisioncn füh¬
ren könnte , zu lctztgedachtem Zweck gar
nicht gegeben » und daß die Vorsteher der
aN den Posi -Straßen gelegenen Ortschaf¬
ten angewiesen werden sollen , bei Wahr¬
nehmung des Nolh - Signals ( oben Ziffer
5) zUr Hülftleistung die nach Umständen
geeignet scheinende Anordnung zu treffen.

Von dieser höchsten Entschließung wer¬
den die Vorsteher der in der Nahe der
Post - Straßen oder an denselben gelege¬
nen Ortschaften zur Nachachtung und mit
der Bemerkung in Kcnntniß gesetzt, daß
die erforderliche Einleitung , um die ge¬
dachten Ortsvorsicher mit dem Roth -Sig¬
nal der Postsuhrwerke bekannt zu machen,
von der General - Dircction der Königli¬
chen Posten werde getroffen werden.

Den z . Novbr . 1820.
K- Oberämter.

Nagold . - Freuden  stabt . Es ist
schon öfters der Fall - vorgekommcn , daß
von den Gerichts - und Amts - Notaren
Geschäfte ' auf NechttUng der Gemeinden
bearbeitet wurden , wovon die K . Kreiß-
Negierung erst bei Vorlegung des Kostens.
Zettels KrUntniß erhielt.



Da nun nach dem Ersaß brr K. Or-
ganisattons -DoUzikhung »-Commission vom
20 . Juni iLsb . K. 24 . die Erthcilung
von außerordentlichen Aufträgen an die
Verwaltung ; - Aktuare der Genehmigung
der Kreiß - Negierung unterliegt , es aber
als eine Umgehung dieser Vorschrift er¬
scheint , wenn solche Geschäfte , statt den
Verwaltungs -Aktuare », den Notaren über¬
tragen werden wollen , und nach dem Ver¬
waltungs - Edikt js. 66 . die Beschlüsse der
Gcmcinderathe , wobei StaalS - oder Cvr-
porationS -Dlencr bctheiligt sind , der Ge¬
nehmigung der Kreiß -Regierung unterlie¬
gen, so ist die Anordnung erlassen worden,
daß die K. Lbcrämtcr darüber zu wa¬
chen haben , daß von den Gerichts - und
Amts - Notaren künftig keine dergleichen
Geschäfte aus Rechnung der Gemeinden,
ohne zuvor eingeholte Genehmigung der
K . Negierung , vorgenommcn werden.

Hienach ist sich nun in vorkommenden
Fallen zu achten, und eS werden sämmtl.
Stadt - und Gcmcinde -Naihe angewiesen,
dicßsallsige Beschlüsse zu .Einleitung - der
Genehmigung ihrem Obcramtc vorzulegcn.

Jevenfalls versteht sich, daß, wenn ei¬
nem Notar ein nicht zu seinem WftkungS-
Kreiß gehöriges Geschäft , wodurch er auf
einige Zeit seinen» Amte entzogen würde,
übertragen werden wollte , hiezu die Ge¬
nehmigung des K. Gerichtshof » erforder-
lich wäre , worüber in vorkommcnden Fal¬
len , von Seiten der K. Regierung mit
jener Behörde , die geeignete Rücksprache
wird genommen werde » .

Den 2. Novbr . igzo.
K. Oberämter.

Oberamt Freudenstadt.
F re u d e n stadt . Da die höhere

Genehmigung ertheilt worden ist, daß zur
Erleichterung der ärmeren Classe, von der
Saline auch gemahlenes Steinsalz , und
zwar ohne Erhöhung des PreißeS von
skr . xr . Pfuno abgegeben , und auf die.

für das Steinsalz in den LberamIS De-
zirkcn gebildeten Lcgestatten versendet wer-
de , so werden die OrkS - Vorstände zur
möglichst baldigen Anzeige aufgefordert,
wie viel an dem , den Gemeinden vor¬
läufig bestimmten Steinsalz -Quantum an
gemahlenem Steinsalz erforderlich ftp, um
hienach das Weitere cinleiten zu können.

Den 5. Novbr . »LZo.
K . Oberamt.

Oberamtsgericht Freudenstadt.
Freuden stadt . In dem ober-

amtsgerichtlich erkannten Gannt des
Holzhauers Johannes Schwab von
Edelweiler , werden Alle , welche For¬
derungen an sein Vermögen machen,
oder sich etwa für den Gemeinschuld¬
ner verbürgt haben , h'remit aufgerufen;
ihre Ansprüche und deren Vorzugs-
Rechte dafür

am Samstag den 27 . Novbr . d. I.
Vormittags 9 Uhr

auf dem Rathhaus zu Pfalzgrafen,
weiler auszuführeu , und sich zugleich
über einen Borg - oder Nachlaß - Ver¬
gleich zu erklären.

Wer hiebei seine Ansprüche weder
persönlich , noch durch eine » Bevoll¬
mächtigten , noch vor oder an obiger
Tagfahrt in einem schriftlichen Vor¬
träge ausführen würde , wird , sofern
solche nicht schon durch die Gerichts-
Akten erwiesen sind , durch ein nach
der Liquidations - Verhandlung auszu¬
sprechendes Erkcnntniß von der gegen¬
wärtigen Ganntmasse ausgeschlossen.

Von denjenigen Gläubigern , wes«
che sich über einen Vergleich nicht ge¬
äußert , wird angenommen , daß sie de»



Erklärungen derer beitreten , welche
mit ihnen gleiche Rechte haben.

Den 4 . Novbr . r8So.
K . Oberamtsgericht.

Camerer , Akt.

Nagold. ^Liegenschafts - Ver¬
kauf ^ Aus der Ganiitmasse des Jo¬
hann Jakob Schmid , Conditvrs von
hier , sind folgende Realitäten zum
Verkauf ausgesetzt:

Das an dem Markt -Platz stehende

— zu einem Handlungs - Geschäft in
jeder Beziehung sehr vortheilhaft ge¬
legene Wohnhaus , welches 50 ' lang
und 45 ' breit , und bis unter das
Dach 2 Stock hoch ist. Der untere
Stock ganz von Stein , die übrigen
2 von -Holz . Unter dem isten Stock
befinden sich 2 abgesonderte gewölbte
Keller , ein großer und ein kleiner.

In dem untern Stock ist ein ge¬
räumiger Laden , nebst Laden - Zimmer
und eingerichteter Küche , ein Maga¬

zin und großer Oehrn.
In dem zweiten Stock gegen die

Straße sind Z in einander gehende
gegypste Zimmer , wovon 2 heizbar,
eine große Küche , nebst Speißkam-
mer , und gegen den Hof ein getäfel¬
tes heizbares Zimmer und Kammer,
wie auch ein geräumiger Oehrn.

In dem dritten Stock vornen ge¬
gen die Straße ebenfalls Z in einan¬
der gehende Zimmer , wovon nur ei¬
nes heizbar , 2 getäfelt und eines be¬
stochen und geweißnet , nebst Küche,
Speißkammer und 2 Oehrnkammern.

Auf dem ersten Dachboden befin«
den sich 4 große , abgesonderte , be¬
schlossene Dachkammern , mit guten
Böden.

Auf dem zweiten und dritten
Dachboden zwei zum Waschtrocknen
durchlaufende Böden.

Hinter dem Wohnhaus ist ein be¬
schlossener , geräumiger Hof , in wel¬
chem auf einer Seite 1 Holz -Remise,
und auf der andern Seite eine 65 '
lange und 25 ' breite Scheuer , bi»
unter das Dach 2 Stock hoch , sich
befindet.

In dem untern Stock derselben
ist ein großes Magazin , nebst einer
Remise und Stallung.

In dem zweiten Stock 2 in der
Mitte abgesonderte Böden , zu wel¬
chen je eine besondere Steege führt,
und über dem Stall ist eine Futter-
Kammer . Unter dem Dach sind 2
durch einen Latten - Verschlag abge-
theilte , durchlaufende Böden.

An der Scheuer befindet sich ein,
mit einer Mauer ruch Zaun umgebe¬
ner Kuchen -Garten.

Die Liebhaber können nun diese
Gegenstände täglich in Augenschein
nehmen , und mit dem aufgestellten
Masse - Verwalter Gottlieb Rähle,
Stadtrath von hier , einen Kauf ab-
schließen.

Den 2 . Novbr . 1820.
K . Gerichts - Notariat

in Nagold.
Laiblin.
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P fa l z gr a fsnweiler . sNach«
licht für Schlossermcister .^ Die hie»
fige Gerneinde ward veranlaßt , emen-
neuen Gottes - Acker anzubauen , und
das sich auf denseiben beziehende Bau;
wesen ist nun beendigt . Da mau
«un für gut gefunden - hat , in Absicht
«uf öentEingang in denselben, für ein
eiserne« Thor besorgt zu seyir, die Aus¬
fertigung dieses aber verakkordirt wer»
den soll , so werden die benachbarten
Schlossermeisier > die etwa Lust hiezu
bezeugen möchten, ? auf diesem Wegs
hievon in Kenntniß gesetzt und eilige«
baden, sich zu dieser-Akkords-Verhand-
lung am

Montag den 1 5 . Novbr . d. I,
Vormittags 10 Uhr,

m hiesigem Rathhaus einzufinden.
Da man vermuthet , diese Nach»

richt köngte dem Einen oder dem An¬
dern auf diese oder jene Weis « ent¬
gehen, so ersucht man die Herrn Orts-
Vorsteher , diese Nachricht den Schlos¬
sermeistern ihres Orts mitzutheilen . '

Den Zo . Oklbr , 1820.
Im Namen

des SkiftungSraths:
K . Pfarrvlnt.

HlmtS- Verweser Müller '.
Schultheißenamt.

Wolf er.

Alten  st a i g D o r f. Auf ober-
amtliche Erlaubnis ; will die Gemeinde
So -bis roo Stück Weißtaiinen von
bester Qualität im Enz -- Wald zwi¬
schen Enz und Stockweg , auf Sem

sogenannten Dachsbau , nahe air der
Enz , am rasten d» M . Vormittags
H Uhr, im Waide beim Holz^ mit,
telst öffentlichen Aufstreichs verkaufen,
wozu dir Liebhaber hdffich ringeladen
werden.

Die weitere Auskunft über obi¬
ge- Flößholz kann der Revier - Förster
Schilling  in Simmersfeld geben.

Den 6 .. Novbr . 18Z0 -.
Im Namen

LeS Grmeinderaths-
Schultheiß See g er.

K. Oberamt^
Engeln

Wöchentliche Frucht-, Fleisch» und
Brod - Preiße.

sh n Nag 0 b kt,
den s. Nvvdm 18N.

Dinkel' t Scheffel sfl. irkr . 5st kr. 4K. »Zkr.Haber 1 — Zst. Zokr. zAt20kr. Zst. ,5kr.Sivzgen 1 Simri ist. i2kr. ist. 6kr. ist. »kr.Gersten 1 - st: 46kr.—fl.chskr.—st. »skr.
Fleisch - Per iß c.

Rindfleisch . . . . . ^ . . t Pfund Skr.Hammelfleisch . . .. . . . . i — skr.
Schweinefleischmit Speck . . 1 — 8kr.— —— ihne — . » . i — 7kr.Kalbfleisch . . r — stkr.

Brod - La ze.
Kernenbrod . . . . g Pfd - rokr.
» Kreuterwechschwer . . . . §'/r koth.

F n A<l t « n stai L,
den Z. Nsvbr . «ftZö.

Dinkel- 1' Schfl. 5st. L8kr. Zfi. aokr . 5fl. —kr.
Haber t — Zst. »ökr. Zfl. »okr. Zfl. Z6kr.Kernen- t Sri . ifl- 2öke. ist. 24fr.—fl. —kr.Roggen , — ,fl. st kr. ifi . 4 kr. —fl.—kr.
Gersten « — —fl. 6vkr.- fl. 4Zkr. —fi.»6kr.

Hiezu uae B e i l a g e.
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